
„Der Herr des Weinbergs aber sprach: Was soll ich tun? Ich will 
meinen geliebten Sohn senden; vielleicht werden sie sich vor 
diesem scheuen“ .

„Als aber die Weingärtner ihn sahen, überlegten sie miteinander 
und sagten: Dieser ist der Erbe; kommt, lasst uns ihn töten, damit 
das Erbe unser werde“ [Lk 20,13.14].

Ø Gott hat in Seiner Gnade Seinen Sohn gesendet [Röm 8,3]. 
Ø Denen, die diesen Sohn, Jesus Christus, bewusst nicht annehmen, kann Gott nur noch Gericht senden.  
Ø Auch wenn sie es nicht merken oder nicht wahrhaben wollen: Sie rennen dann ALLE ins ewige Verderben.

„Und deshalb sendet ihnen Gott eine wirksame 
Kraft des Irrwahns, dass sie der Lüge glauben, 

„damit alle gerichtet werden, die der Wahrheit nicht geglaubt, 
sondern Wohlgefallen gefunden haben an der Ungerechtigkeit“ 
[2. Thes 2, 11.12]. 

Wer den Sohn ablehnt…


